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MONOGRAPHIEN
ZUR UR- UND FRÜHGESCHICHTE DER SCHWEIZ

Herausgegeben von der Schweizerischen Gesellschaftfür Urgeschichte

Neuerscheinung band x

BASEL IN RÖMISCHER ZEIT
von Rudolf Fellmann

Mit einem Beitrag von Emil Vogt. Format 23x31 cm. 144 Seiten mit zahlreichen Abbildungen.
In Halbleinen gebunden Fr. 28.10. Mitglieder der Schweizerischen Gesellschaft für Urgeschichte
erhalten das Werk bei Bestellung durch das Institut fur Ur- und Frühgeschichte, Rheinsprung 20,

Basel, zum ermässigten Preis von Fr. 19.75 (1955).

AUS DEM INHALT:
/. Teil: Die Bauten, Siedlungsspuren und ihre Geschichte. - Die frührömische Zeit - Das zweite
und dritte Jahrhundert nach Christus - Die spätrömische Zeit. //. Teil: Die Kleinfunde und die
Keramik - Die Funde aus frührömischer Zeit - Die Funde aus dem 4. Jahrhundert nach Christus.

Neuerscheinung band xi

DAS PFAHLBAUPROBLEM
von W.U.Guyan, H.Levi, W.Lüdi, J.Speck, H.Tauber, J.Troels-Smith,

E.Vogt und M.Welten

Herausgegeben zum Jubiläum des 100 jährigen Bestehens der Schweizerischen Pfahlbauforschung.

Redaktion W.U.Guyan. Format 23 x 31 cm. 334 Seiten mit 18 Kunstdrucktafeln und
10 Falztafeln. In Halbleinen gebunden Fr. 68.65. Mitglieder der Schweizerischen Gesellschaft für
Urgeschichte erhalten das Werk bei Bestellung durch das Institut für Ur- und Frühgeschichte

zum ermässigten Preis von Fr. 45.75 (1955).

AUS DEM INHALT:
J.Troels-Smith, «Pollenanalytische Untersuchungen zu einigen Schweizerischen Pfahlbauproblemen»,

M.Welten, «Pollenanalytische Untersuchungen über die Neolithischen
Siedlungsverhältnisse am Burgäschisee », W. Ludi, «Beitrag zur Kenntnis der Vegetationsverhältnisse im
Schweizerischen Alpenvorland während der Bronzezeit», H.Levi und H.Tauber, «Datierung
der Pfahlbausiedlung Egolzwil mit Hilfe der Kohlenstoff-14-Methode», E.Vogt, «Pfahlbaustudien»,

W.U.Guyan, «Das Jungsteinzeitliche Moordorf von Thayngen-Weier », J.Speck,
«Die Ausgrabungen in der Spätbronzezeitlichen Ufersiedlung Zug-,Sumpf. »

Zu beliehen durch die Buchhandlungen

BIRKHÄUSER VERLAG BASEL



VERÖFFENTLICHUNGEN
DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS IN ZÜRICH

Zu begehen beim Bureau des Schweizerischen Landesmuseums

ANZEIGER FÜR SCHWEIZERISCHE ALTERTUMSKUNDE
Die älteren Jahrgänge, bis 1938, werden zu den nachstehenden Preisen ab¬

gegeben:

1871, 1872 und 1875 à Fr. 1.10 1901-09 à Fr. 5.-
1878, 1880-81 à Fr. 1.25 1910, 1915-1918 à Fr. 6.-
1882-83,85-88,91-93 à Fr. 1.50 1923ft à Fr. 10.-
1894-97 à Fr. 1.70

Die Jahrgänge 1870, 1879, 1889, 1899, 1911-1914 sind vergriffen. Unvollständig
sind die Jahrgänge 1873, 1874, 1876, 1877, 1884, 1886, 1890, 1900, 1919-1922.

JAHRESBERICHTE DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS
Je Fr. 3.-. Zuletzt erschienen: Bericht 1953.

1892-1896, 1919-1937 vergriffen.

FESTGABE AUF DIE ERÖFFNUNG
DES SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS

Zürich 1898. Mit 31 Tafeln. Fr. 20.-.

DAS SCHWEIZERISCHE LANDESMUSEUM 1898-1948

Kunst, Handwerk und Geschichte. Festbuch zum 5 o. Jahrestag der Eröffnung.
Mit 186 Tafeln. Zürich, Atlantis-Verlag 1948 (auch im Buchhandel erhältlich).

Preis Fr. 31.20.

Führer

Führer durch die Sammlung der von Hallwilschen Privataltertümer. Im Auf¬

trage der Gräfin Wilhelmine von Hallwil verfaßt von Prof. Dr. H. Lehmann.

Mit 34 Abbildungen. 1929. Preis Fr. 3.-.

Führer durch die Waffensammlung des Schweizerischen Landesmuseums. Ein
Abriß der schweizerischen Waffenkunde. Von Konservator Dr. E. A. Geßler,

148 Seiten. 48 Tafeln. 1928. Fr. 3.-.

Kataloge

Katalog der Medaillensammlung. Von Konservator E. Gerber. I. Heft : Die Medail¬
len zur Erinnerung an die Bündnisse der eidgenössischen Orte mit Frankreich.
Mit 8 Tafeln. Fr. 2.-. II. Heft: Medaillen zur Erinnerung an schweizerische
Bündnisse. Mit 3 Tafeln. Fr. 2.-. (Fortsetzung folgt.)

Die Bildwerke der Romanik und Gotik. Von Dr. phil. Ilse Baier-Futterer. XVI und
192 Seiten. 56 Tafeln. 1936. Fr. 3.50.

Trinkgefässe zürcherischer Goldschmiede. 25 Abbildungen, ausgewählt und ein¬

geleitet von Direktor Prof. Dr. H. Lehmarm. Preis Fr. 2.-. Erschienen in: Die
Historischen Museen der Schweiz. Herausgegeben von Dr. R. Wegeli und Dr.
C. H. Baer. (Verlag Birkhäuser, Basel; in Kommission beim Schweizerischen
Landesmuseum.)

Zürcher Porzellan. 31 Abbildungen, ausgewählt und eingeleitet von Vizedirektor
Dr. KarlFrei. Preis Fr. 2.-. Erschienen in: Die Historischen Museen der Schweiz.
Herausgegeben von Dr. R. Wegeli und Dr. C. H. Baer. (Verlag Birkhäuser,
Basel; in Kommission beim Schweizerischen Landesmuseum.)
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VERLAG DER ANTIQUARISCHEN GESELLSCHAFT IN ZÜRICH
(Bureau im Schweizerischen Landesmuseum in Zürich)

Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zürich

Otto Schulthess. Das römische Kastell Irgenhausen

(Kanton Zürich). Mit 4 Tafeln und 21 Abbildungen
im Text, lxxvi. 2.-.

E. Hahn. Jakob Stampfer, Goldschmied, Medailleur und
Stempelscbneider von Zürich 1505-1579. Mit 11 Tafeln,
27 Textillustrationen u. einer Stammtafel, lxxix. 2.-.

Kaspar Hauser. Die Mörsburg. Mit 5 Tafeln und
16 Abbildungen im Text. lxxx. 3.-.

Hans Lehmann. Lukas Zeiner und die spätgotische
Glasmalerei in Zürich. Mit 24 Tiefdrucktafeln, 15

Abbildungen im Text und einer Stammtafel, xc 5.-.

Walter Hugelshofer. Die Zürcher Malerei bis zum
Ausgang der Spätgotik. Erster Teil. Mit 16 Tafeln und
7 Abbildungen im Text. xcii. 5.-.

- idem. Zweiter Teil. Mit 16 Tafeln und 9
Abbildungen im Text, xeni, 1929. 5.-.

Viollier, Tschumi, Ischer. Pfahlbauten. XI.
Bericht. Mit 2 Karten, Plänen und Textillustrationen,
xciv. 3.-.

Viollier, Vouga, Tschumi, Rytz. Pfahlbauten.
XII.Bericht. Mit 2 Karten, Plänen und Textillustrationen.

3.-

G. A. Wehrli. Die Wundärzte tmd Bader Zürichs als

Zünftige Organisation. Mit 105 Abbildungen im Text,
xcv. 4.-.

Karl Frei. Bemalte Steckborner Keramik des 18.
Jahrhunderts. Mit 20 Tafeln und 3 Abbildungen im Text.
xcvi. 4.-.
Hans Hoffmann. Die klassizistische Baukunst in
Zürich. Mit 20 Tafeln, xcvn. 6.-.

Hans Georg Wirz, Züricher Bündnispolitik
im Rahmen der Zeitgeschichte, 1291-1353. Mit
1 Doppeltafel, cxix. 7.-.

Konrad Escher. Die Bilderhandschrift der Weltchronik

des Rudolf von Ems in der Zentralbibliothek Zürich.
Mit 16 Tafeln, xcix. 3.-.

Anton Largiadèr. Bürgermeister Rudolf Brun und die

Zürcher Revolution von 1336. Mit 1 Tafel, c. 4.-.

Hans Wiesmann. Das Großmünster in Zürich. I. Die
romanische Kirche. Mit 28 Tafeln und 9 Abbildungen
im Text. ci. 5.-. (Nur noch mit 2-4 zusammen
verkäuflich.)

Hans Hoffmann. Das Großmünster in Zürich.
II. Der Kreu^gang. Mit 24 Tafeln, cu. 5.-.

///. Baugeschichte bis z,tr Reformation. Die vorreforma-
torische Ausstattung. Mit 20 Tafeln und 17
Abbildungen im Text. cv. 5.-.

IV.Baugescbichte seit der Reformation. Mit 8 Tafeln und
2 Abbildungen im Text. evi. 5.-.

Hans Erb. Der Rüden, Gesellschaftshaus der Constaffel
ZU Zürich. Mit 11 Tafeln, cm. 5.-.

Paul Boesch. Die Glasgemälde aus dem Kloster
Tänikon. Mit 28 Tafeln und 14 Abbildungen im Text,
cvn. 5.-.

Max Sommer. Die Landvogtei Kyburg im 18.
Jahrhundert mit besonderer Berücksichtigung des Gerichtswesens.

Mit einer Beilage: Karte der Landvogtei
Kyburg im Jahre 1750, bearbeitet von Paul Kläui.
cviii. 5.-.

- idem. Die Landvogtei Kyburg im 18. Jahrhundert.
Organisation und Verwaltung mit Ausnahme des Gerichtswesens,

cxii. 3.-.

Hans Lehmann. Das Johanniterhaus Bubikon.
Geschichte, Baugeschichte und Kunstdenkmäler. I. Teil: Von
den Anfängen des Jobanniterordens und seines Hauses
Bubikon bis zum Beginne des 16. Jahrhunderts. Mit 6
Tafeln und 14 Abbildungen im Text. cix. 5.-.

II. Teil: Baugeschichte bis zum Ende des Mittelalters;
Beschreibung der Kapelle und ihrer künstlerischen
Ausstattung. Mit 12 Tafeln und 21 Abbildungen im Text.
ex. 4.-.

III. Teil: Geschichte tmd Baugeschichte seit dem Ende des

Mittelalters. Mit 8 Tafeln und 3 Abbildungen im
Text. cxi. 4.-.

Dora Fanny Rittmeyer. Rapperswiler Goldscbmiede-
kunst. Mit 37 Tafeln und 7 Abbildungen im Text.
CXIII. 10.-.

P. Leemann-van Elck. Druck, Verlag, Buchhandel
im Kanton Zürich von den Anfängen bis um 18; 0. exiv.

Ursula Isler-Hungerbühler. Die Malerfamilie
Kulm von Rieden. Mit 12 Tafeln, cxv. 10.-.

Karl Meyer. Aufsätze und Reden: Forschungen zw"
Entstehung der Eidgenossenschaft; Kräfte des geschichtlichen

Lebens; Weckrufe in entscheidenden Stunden. Mit
1 Porträttafel, cxvi. 17.- (gebunden 20.-).

Bernhard Milt. Franz Anton Mesmer und seine

Beziehungen z"r Schweiz- Magie und Heilkunde zu
Lavaters Zeit, cxvii. 7.—.

Hans Erb. Die Steiner von Zug und Zürich, Gerichtsherren

von Uitikon. Ein Beitrag zur Sozial- und
Personengeschichte des alten Zürich. Mit Stammliste

und Stammtafeln der Steiner von Zug, Zürich
und Mülhausen, bearbeitet von W. H. Ruoff. cxvm.
8.—.
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Die Mehrfarbencliches zu den im Birkhäuser Verlag erschienenen Kunstmappen
«Alte Meisten wurden in unsererAnstalt erstellt

SCHWITTER AG
CLICHÉ FABRIK .BASEL. ZÜRICH
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DIE KUNSTDENKMÄLER DER SCHWEIZ
HERAUSGEGEBEN VON DER GESELLSCHAFT FÜR SCHWEIZERISCHE KUNSTGESCHICHTE

Bisher sind erschienen (Stand vom November 19J4) :

Band 1 : Kanton Schwyz. I. Von L. Birchler Fr. 58.25
Band 2: Kanton Schwyz. II. Von L.Birchler Fr. 81.10
Band 3 : Kanton Basel-Stadt. I. Von C. H. Baerf u.a Fr. 76.95
Band 4: Kanton Basel-Stadt. Et. Von R. F. Burckhardt Fr. 39.50
Band 5 : Kanton Zug. I. Von L. Birchler Fr. 49.90
Band 6: Kanton Zug. II. Von L.Birchler Fr. 60.30
Band 7: Kanton Zürich. I (Landschaft I). Von H.Fietz Fr. 56.15
Band 8 : Kanton Graubünden. I. Von E. Poeschel Fr. 26. —
Band 9: Kanton Graubünden. II. Von E. Poeschel Fr. 49.90
Band 10: Kanton Zürich. IV (Stadt I). Von K.Escherj; Fr. 58.25
Band 11 : Kanton Graubünden. III. Von E. Poeschel Fr. 60.30
Band 12: Kanton Basel-Stadt. III. VonC.H.Baerf u.a Fr. 58.25
Band 13: Kanton Graubünden. IV. Von E.Poeschel Fr. 54.10
Band 14: Kanton Graubünden. V. Von E.Poeschel Fr. 54.10
Band 15: Kanton Zürich. II (Landschaft II). Von H.Fietz Fr. 56.15
Band i6: Canton de Vaud. II (Cathédrale de Lausanne). Par E. Bach,

L.Blondel et A.Bovy Fr. 58.25
Band 17: Kanton Graubünden. VI. Von E. Poeschel Fr. 49.90
Band 18: Kanton Luzern. I. Von C.H.Baerf und X.vonMoos Fr. 60.30
Band 19: Kanton Bern. Ill (Stadt). Von P.Hofer Fr, 59.jo
Band 20 : Kanton Graubünden. VII. Von E. Poeschel Fr. 5 5.1 o
Band 21 : Kanton Aargau. I. Von M.Stettier Fr. 52—
Band 22: Kanton Zürich. V (Stadt II). Von K. Escher jr Fr. 60.30
Band 23 : Kanton Thurgau. I. Von A.Knöpfli Fr. 59.30
Band 24: Fürstentum Liechtenstein. Von E. Poeschel Fr. 41.60
Band 25 : Kanton St. Gallen. I. Von E. Rothenhäusler Fr. 59.30
Band 26: Kanton Schaffhausen. I. Von R. Frauenfelder Fr. 60.30
Band 27: Kanton Zürich. VI.(Winterthur).VonE.Dejimgu.R.Zürcher Fr. 59.30
Band 28 : Kanton Bern. I. (Stadt). Von P. Hofer Fr. 59.30
Band 29: Kanton Aargau II (Lenzburg, Brugg). Von M. S'fettler und

E. Maurer Fr. 59.30
Band 30: Kanton Luzern II (Stadt I). Von A. Reinle Ft. 52.—
Band 31: Kanton Luzern m (Stadt H). Von A. Reinle Fr.46.80
Band 32 : KantonAargau III (Königsfelden) Von E. Maurer Fr. 46,80

Die Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte bat die Durchführung der großen nationalen

Aufgabe übernommen, den Bestand der Kunstdenkmäler der Schweiz in einer reich illustrierten Folge

von über siebzig Bänden zu veröffentlichen. Der Text stellt eine genaue wissenschaftliche Forschungsarbeit

dar und bringt die neuesten kunstgeschichtlichen Resultate. Die Eidgenossenschaft unterstützt
das Werk durch einejährliche Subvention, während die Kantone die Kosten für die Inventarisations-

arbeiten, Planzeichnungen und photographischen Aufnahmen übernehmen.

Jährlich erscheinen 1-2 Bände, jeder Band mit zahlreichen, zum Teil ganzseitigen Abbildungen,
Grundrissen, Schnitten, Plan- und Tafelbeilagen. Die in diesen Bänden niedergelegten inventarischen

Aufnahmen der Kunstdenkmäler der Schweiz offenbaren den überraschenden Reichtum des Landes

an Kunstwerken. Durch die breite Grundlage ihres Programms sind die Bände aber weit mehr

geworden als ein Inventar der Kunstdenkmäler der einzelnen Kantone, bestimmtfür Denkmalpfleger
Kunsthistoriker und Geschichtsforscher, Architekten und kunstinteressierte Gebildete.

Die Mitglieder der Gesellschaftfür Schweizerische Kunstgeschichte erbalten diejeweils erscheinenden

Bände als Jahresgaben und die erschienenen z» Vorzugspreisen. Jahresbeitrag Fr. 20.- (in den

Jahren, da z»>ci Bände herauskommen, Fr. ß;.-).
Ausführliches, reich illustriertes Verzeichnis

VERLAG BIRKHÄUSER BASEL
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